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1300-1400.
1308 Albrecht von seinem Neffen Johann ermordet.
1308 — 1313 Heinrich VII. von Luxemburg. Erwerbung Böhmens.

Herstellung der römischen Kaiserwürde.
(1309) Der deutsche Orden verlegt seinen Sitz nach Marienburg.
1313—1347 Ludwig IV. der Baier regiert

—1330 mit Friedrich von Oesterreich.
1315 Leopold von Oesterreich von den Schweizern am Morgarten

geschlagen.
1322 Kamps der beiden deutschen Könige bei Mühldorf und Ampfing;

Friedrich gefangen, freigegeben, kehrt freiwillig in' die Gefangen-
schaft zurück. Ludwig vereinigt sich mit ihm zu gemeinschaftlicher
Regierung.

1324 Ludwig der Baier erwirbt Brandenburg.
— Ludwig's Streit mit dem Papste Johann XXII.

1338 Der Kurverein zu Rhense erklärt das römische Kaiserthum unab-
hängig vom Papstthum.

1347—1437 Könige aus dem Hause Böhmen-Luxemburg.
1347—1378 Karl IV.
1348 Erste deutsche Universität zu Prag.
1356 Die goldene Bulle.
1378—1400 Wenzel. '
1386 Sieg der Schweizer bei Sempach; Arnold Winkelried.
(1388) Der Städtekrieg.

1400-1500.
1400—1410 Ruprecht von der Pfalz, Gegenkönig. Erfolglose Züge

nach Böhmen gegen Wenzel und nach Italien zur Kaiserkrönuna.
1410—1437 Sigmund.

1414—1418 Concilium zu Constanz. Beilegung des päpstlichen Schisma.
1415 Johann Huß und (1416) Hieronymus von Prag sterben

auf dem Scheiterhaufen.
1417 Belehnung des Burggrafen Friedrich von Nürnberg aus dem Hause

Hohenzollern mit der Mark Brandenburg.
1419—1436 Der Hussitenkrieg Anführer Johann Ziska (^ 1424).

Fünfmaliger erfolgloser Zug Sigmund's und des deutschen Reichs-
Heeres nach Böhmen. Der vom Baseler Concilium bewilligte Wer-
gleich (die Prager Compactaten) beendet den Krieg.

1438—1806 Kaiser aus dem Hause Habsburg (seit 1745 Habsbura-
Lothringen).

1438—1439 Albrecht II. Unglücklicher Feldzug gegen die Türken.
1440—1493 Friedrich III.
1453 Eroberung Constantinopels durch die Osmanen.
1466 Westpreußen fällt an Polen. Ostpreußen wird ein polnisches Lehen.
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